
Haltestelle
Klinikum

Park&Ride

Bitte verwenden Sie für die Anmeldung die vorgesehene

Karte.

In den Tagungsgebühren sind ein kleiner Imbiss und

Getränke enthalten.

Anmeldung bis 31. Januar 2008 55,00 Euro

Anmeldung ab 1. Februar 2008

sowie Tageskasse 65,00 Euro

(falls noch Plätze frei sind)

Schüler und Studenten 40,00 Euro

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie mit der Bestätigung

die Rechnung. Bitte überweisen Sie dann innerhalb

von 14 Tagen die Tagungsgebühren.

Stornierungen müssen schriftlich erfolgen. Verhinderte

Teilnehmer, die bereits überwiesen haben, können ei-

ne Ersatzperson stellen. Alternativ erstattet das Klinikum

Fürth bis zu vier Wochen vor der Veranstaltung den

vollen Betrag zurück. Der Veranstalter behält sich Pro-

gramm-Änderungen vor.

Wir danken der Konferenz Onkologischer Kranken-

und Kinderkrankenpflege (KOK) für die freundliche

Unterstützung.
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Klinikum
FürthBildungszentrum

Erdgeschoss

Ansprechpartner und KontaktAnmeldung

Klinikum Fürth

Marcus Hecke

Abteilung Fort- und Weiterbildung

Jakob-Henle-Straße 1 · 90766 Fürth

Tel.: 0911/ 7580-1643

Fax: 0911/ 7580-1697

E-Mail: marcus.hecke@klinikum-fuerth.de

Internet: www.klinikum-fuerth.de

So erreichen Sie uns:

Wichtiger Hinweis

Vor dem Klinikum gibt es nur begrenzt Parkplätze.

Bitte nutzen Sie öffentliche Verkehrsmittel.

Öffentliche Verkehrsmittel

U-Bahn: U1 Richtung „Fürth Klinikum“,

Ausgang Klinikum Ost

Bus: Linie 179 Richtung „Vach“,

Haltestelle „Jakob-Henle-Straße/ Klinikum“

PKW über Südwesttangente

Ausfahrt Fürth/ Unterfürberg, dann der Beschilderung

„Klinikum Fürth“ folgen

PKW über Frankenschnellweg (A73)

Ausfahrt „Poppenreuth“, dann Erlanger Straße in Richtung

Neustadt/ Aisch, danach der Beschilderung „Klinikum Fürth“

folgen

Fahrradparkplätze direkt am Haus
K K

Pflegekompetenz in der Onkologie
KOK-Krebsgesellschaft.de

Onkologische Pflege
professionell und menschlich

Donnerstag,

13. März 2008,

 09:30 bis 17:00 Uhr

Bildungszentrum,

Erdgeschoss

1. Pflegeonkologische

 Fachtagung
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Hiermit melde ich mich verbindlich zur

1. Pflegeonkologischen Fachtagung

am Klinikum Fürth an.

Vorname:

Nachname:

Adresse:

Datum / Unterschrift:

Die Tagungsgebühren überweise ich Ihnen innerhalb von 14
Tagen nach Erhalt der Teilnahmebestätigung.

Freiwillige Angaben:

Telefon und E-Mail-Adresse:

Beruf und derzeitige Tätigkeit:

Arbeitgeber:

Bitte beachten Sie, dass die Teilnehmerzahl auf 150 Plätze
begrenzt ist. Daher berücksichtigen wir die Anmeldungen nach
ihrem zeitlichen Eingang.

Sehr geehrte Damen und Herren,

das Leben von Menschen, die an Krebs erkranken, kann

existenziell bedroht sein. Oftmals sind mit der Therapie

spezifische pflegerische Anforderungen verbunden, so

dass diese Patientengruppe eine besondere Herausfor-

derung für die Pflegenden darstellt.

Weil wir diese Situation kennen, möchten wir Sie noch

besser unterstützen und uns mit Ihnen austauschen.

Deshalb bieten wir eine neue Veranstaltung an: Am

Donnerstag, den 13. März 2008, findet im Klinikum Fürth

zum ersten Mal eine Pflegeonkologische Fachtagung statt.

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns, wenn wir Sie

im nächsten Frühjahr in Fürth begrüßen dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Organisation: Teilnehmer der „Fachweiterbildung für die

Pflege in der Onkologie und Palliative Care“

am Klinikum Fürth

Veranstalter: Klinikum Fürth, Bildungszentrum

Schirmherr: Prof. Dr. Thomas Schneider

1. Pflegeonkologische Fachtagung am Klinikum Fürth
Donnerstag, 13. März 2008, von 09:30 bis 17:00 Uhr

Prof. Dr. Thomas Schneider Irene Hößl
Chefarzt Medizinische Klinik 2 Pflegemanagerin

Die Themen des Vormittags liefern wichtige Impulse. Die

Workshops am Nachmittag sollen die Inhalte der Referate

vertiefen und Möglichkeiten für die Umsetzung in der Praxis

aufzeigen.

09:30 Uhr Begrüßung

09:45 Uhr Grußwort

Rolf Bäumer, Präsident der Konferenz Onkologischer

Kranken- und Kinderkrankenpflege (KOK)

ab 10:00 Uhr Impulsreferate

Fatigue: Das unterschätzte Problem

Assessment und Behandlungsmöglichkeiten der

Tumormüdigkeit

Dr. Agnes Glaus PhD, wissenschaftl. Mitarbeiterin am Zen-

trum für Tumordiagnostik u. Prävention in St. Gallen, Schweiz

Schmerz: Modernes Schmerzmanagement in der Onkologie

Dr. Robert Crahé, Anästhesist und Schmerztherapeut

am Klinikum Fürth; Dr. Patrick Schonlau, Anästhesist und

Schmerztherapeut am Klinikum Fürth

11:30 Uhr 15 Minuten Pause

Palliative Care: Grundzüge der palliativen Pflege

Thomas Montag, Pflegeteamleiter am Klinikum der

Universität zu Köln und Sprecher der Sektion Pflege,

Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin in Bonn e.V.

Der onkologische Patient:

Kommunikationsstrategien in schwierigen Situationen

Doris Eberhardt, Dipl. Pflegepädagogin (FH) und Spiel-

leitung Theaterpädagogik BUT am Klinikum Fürth

Weitere Informationen: www.klinikum-fuerth.de

13:15 bis Mittagspause

14:30 Uhr mit kleinem Imbiss

ab 14:30 Uhr Workshops

Diese finden parallel statt. Listen für die Teilnahme liegen

zu Veranstaltungsbeginn bereit.

Fatigue: Vertiefung der Inhalte mit intensivem Austausch

Dr. Agnes Glaus PhD, wissenschaftl. Mitarbeiterin am Zen-

trum für Tumordiagnostik u. Prävention in St. Gallen, Schweiz

Schmerz: Bearbeitung von Fallbeispielen aus der Praxis

Petra Reichold, Analgesiologische Fachassistenz am

Klinikum Fürth

Palliative Care: Praktische Umsetzung palliativer Konzepte

Thomas Montag, Pflegeteamleiter am Klinikum der

Universität zu Köln und Sprecher der Sektion Pflege,

Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin in Bonn e.V.

Der onkologische Patient: Kommunikation ohne Worte

Körpersprache und Pflege

Doris Eberhardt, Dipl. Pflegepädagogin (FH) und Spiel-

leitung Theaterpädagogik BUT am Klinikum Fürth

17:00 Uhr Schlusswort

Ende der Veranstaltung

Bitte besuchen Sie auch die Informationsstände

unserer Partner und den Bücherstand zu pflege-

onkologischen Themen.

Herzliche Einladung Programm Anmeldekarte
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